
D-A-CH Kooperation 
 

Die Kooperation im Asylwesen zwischen 
Deutschland, Österreich und der Schweiz wurde 
im Jahr 2006 auf Initiative des BAMF 
institutionalisiert. Als Schwerpunkte der 
Kooperation wurden zunächst die Bereiche 
Herkunftsländerdokumentation und Qualität 
angedacht.  
 
Neben dem regelmäßigen Informationsfluss 
wurden jährlich stattfindende D-A-CH Treffen 
zwischen BAMF, BAA und BfM initiiert (2006 
Nürnberg, 2007 Bern, 2008 Wien, 2009 
Nürnberg, 2010 Wien) im Rahmen derer 
kontinuierlich an der Vertiefung der 
Kooperation gearbeitet wird und weitere 
Möglichkeiten der Kooperation erläutert und 
beschlossen wurden und werden.  
 

Herkunftsländerdokumentation 
 

Im Bereich der Herkunftsländerdokumentation 
umfasst die Kooperation vier verschiedene 
Bereiche:  
 

 Austausch von 
Herkunftslanddokumenten  

 Austausch von Kontakten 
 Gemeinsame Produkte und 
 gemeinsame internationale 

Kooperation 
 
 

Der Bereich des Austausches von 
Herkunftslanddokumenten und Kontakten ist 
ein laufend, auf der Ebene der jeweiligen 
Länderexperten stattfindender Prozess (inkl. 
wechselseitigem Zugang zu den jeweiligen 

nationalen Datenbanken - MILO,  
www.staatendokumentation.at und ARTIS).  
 
Gemeinsame Produkte der 
Herkunftsländerdokumentationen 
 
Im Bereich der gemeinsamen Produkte wurde ab 
2009 die Kooperation stetig intensiviert. Dieser 
Bereich lässt sich wiederum in drei Teilbereiche 
unterteilen:  
 

 Berichte 
 Fact Finding Missionen und 
 Workshops 

 
 

In allen Bereichen war und ist es das Ziel die 
jeweils vorhandenen nationalen Expertisen und 
nationale Infrastruktur zum bestmöglichen 
gegenseitigen Nutzen zu kombinieren. So wurden 
bereits zwei gemeinsame Berichte verfasst: 
 

 Kosovo: Staatswerdung: Rolle und 
Funktion von UNMIK und EULEX, 
Staatsbürgerschaft und Sicherheitslage, 
Alltag der Kosovo-Serben; August 2009 

 Sicherheitslage in Afghanistan: Vergleich 
dreier Provinzen (Balkh, Herat und Kabul) 
durch die drei Partnerbehörden 
Deutschlands, Österreichs und der 
Schweiz; Juni 2010 

 
Ebenso wurde eine gemeinsame Fact Finding 
Mission organisiert: 
 

 Äthiopien/Somaliland - Jänner 2010 
(Bericht zur D-A-CH Fact Finding Mission 
Äthiopien/Somaliland; Mai 2010). 

 

Auch im Bereich der gemeinsamen Workshops 
wurde die Kooperation stetig vertieft.  
 

 „Russischen Föderation“, Oktober 2009, 
Wien 

 „Iran“, Dezember 2009, Nürnberg 
  „Afghanistan“, April 2010, Nürnberg 
 „Äthiopien/Somaliland“, Juni 2010, Wien 

 
 

Gemeinsame internationale Kooperation im 
Rahmen der Herkunftsländerdokumentationen 
 
Im Rahmen des „European Country of Origin 
Sponsorships (ECS)“ übernahmen das BAMF und 
die Staatendokumentation des BAA gemeinsam 
das „Sponsorship“ für den Kosovo. Ziel von ECS 
ist es die vorhandenen nationalen Ressourcen 
und die jeweilige nationale, länderkundliche 
Expertise bestmöglich zu bündeln und allen 
europäischen Partnerbehörden zur Verfügung zu 
stellen. 
Seit 2007 stehen somit das BAMF und die 
Staatendokumentation des BAA allen 
europäischen Partnerbehörden im Rahmen der 
Herkunftsländerdokumentation zum Thema 
„Kosovo“ zur Verfügung  
 
 
Qualität 
 
Ein intensiver Austausch betreffend 
Qualitätsthemen wurde im Zuge des BAA 
Projekts „Neue Steuerungsstrategien und 
Qualitätsmanagement im Bundesasylamt“ 
gestartet. So fand in den Jahren 2007 und 2008 
jeweils ein Treffen zum gemeinsamen 
Gedankenaustausch in Wien statt. 
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 In weiterer Folge wurden im Sinne eines 
Benchlearnings Handbücher, 
Qualitätsstandards und Muster für Bescheide 
geteilt. Eine weiterführende Kommunikation 
findet darüber hinaus im Rahmen der 
Teilnahme an europäischen Qualitätsprojekten 
statt. Zu nennen wären hierbei ASQAEM, FDQ 
sowie EAC. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kontaktmöglichkeiten 
 

Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte an: 
 
 
Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 
 

Frankenstraße 210 
D - 90461 Nürnberg 
www.bamf.de  
 
 
Bundesasylamt 
Grundsatz- und Dublinabteilung 
Staatendokumentation 
 

Landstraßer Hauptstraße 171 
A - 1030 Wien 
Tel: (01) 53126 5972 
Fax: (01) 710 8650 
E-Mail: 
BMI-BAA-Staatendokumentation@bmi.gv.at 
www.staatendokumentation.at  
 
 
Bundesamt für Migration 
 

Quellenweg 6 
CH - 3003 Bern-Wabern 
www.bfm.admin.ch  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


